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Handreichung 

Berichterstattung in Akkreditierungsverfahren 

 

In jedes Akkreditierungs- und Begutachtungsverfahren von AKAST wird ein Mitglied 

der Akkreditierungskommission oder des wissenschaftlichen Beirats als 

Berichterstatterin oder Berichterstatter berufen.  

Die Aufgabe der Berichterstatterin oder des Berichterstatters besteht in der Begleitung 

und Überprüfung der ordnungsgemäßen Durchführung des Verfahrens, dazu gehört 

die Vor-Ort Begehung zu begleiten und der Akkreditierungskommission darüber zu 

berichten. Die Berichterstattung erfolgt mündlich (im Rahmen der Sitzung der 

Akkreditierungskommission) und schriftlich (in Form einer Stellungnahme). Diese 

etablierte Praxis dient einer konsistenten Anwendung der Kriterien. 

Als Berichterstatterin oder Berichterstatter erhalten Sie sämtliche 

Verfahrensunterlagen die den Gutachterinnen und Gutachtern zugehen und nehmen 

im Rahmen der Vor-Ort Begehung an den Gesprächen mit den Vertreterinnen und 

Vertretern der Hochschule und an den internen Besprechungen der 

Gutachtendengruppe teil. 

Als Berichterstatterin oder Berichterstatter sind Sie kein Teil der Gutachtendengruppe 

und werden auch nicht gutachterlich tätig. In den Vorstellungsrunden sollten Sie auf 

Ihre Rolle hinweisen; ein solcher Hinweis kann Irritationen auf Seiten der Hochschule 

vorbeugen, da Sie nicht inhaltlich in die Gespräche eingreifen. 

Gemeinsam mit der Geschäftsstelle erarbeiten Sie nach der Erstellung und 

Abstimmung des Gutachtens durch die Gutachtendengruppe und unter Einbeziehung 

der Stellungnahme der Hochschule eine Stellungnahme, die den Mitgliedern der 

Akkreditierungskommission zur Verfügung gestellt wird. 

Wir möchten Sie bitten, in der Sitzung der Akkreditierungskommission eine kurze 

Zusammenfassung Ihrer Eindrücke und Ihrer Stellungnahme abzugeben und für 

Rückfragen zur Verfügung zu stehen. 

Alle Verfahrensschritte werden auch durch die Geschäftsstelle begleitet, mit Ihren 

Fragen können Sie sich jederzeit – auch während der Vor-Ort Begehung – an die 

Geschäftsstelle wenden.  

Wir danken Ihnen schon heute für Ihre Bereitschaft und Ihre Mitwirkung! 

 


